
!eich!flege

&'le)e +on !eichen und 0eihern
Der Begriff +Stillgewässer1 umfasst Wasserlebens8
räume von grosser Verschiedenheit? Seen, Auen,
Weiher, Beiche, Borfstiche, Büm!el, Gartenteiche usw.
Ein stehendes Gewässer ist ein klassisches Beis!iel
für ein vielfältig funktionierendes HkosIstem auf klein8
stem Jaum. Seen, Weiher stammen aus der Eiszeit
oder entstehen bei Hochwasser entlang von naturbe8
lassenen Mliessgewässern, sowie in natürlich, wasser8
dichten Geländemulden. Wollen wir diesen Lebens8
raum nicht noch mehr aus unserer Landschaft ver8
drängen, müssen bestehende Stillgewässer durch
gezielte Pflege erhalten und gegen Ueberdüngung
und anderen schleichenden StQrungen mit Puffer8
zonen geschützt werden. An geeigneten Standorten
sollten neue Mliess8, Meucht8 und Rassbioto!e Qkolo8
gisch vernetzt, gestaltet werden.

Merkmale
Stillgewässer sind bei uns meist flachufrig mit bewach8
senem Grund. Sie wachsen vom Ufer her zu
(Verlandung), sofern sie nicht mehr als Um tief sind.
Büm!el sind seichte Wasser!fützen auf Lehm8 und
GleIbQden, die von Jegen8 oder Schmelzwasser
ges!iesen werden. Sie kQnnen während nieder8
schlagsarmen Sommern austrocknen. Büm!elgewäs8
ser bilden die Lebensgrundlage für viele Pflanzen
sowie KreuzkrQten, Gelbbauchunken, LaubfrQsche
und Wnsekten wie z.B. der Glänzenden BinsenXungfer.
Die tatsächliche Aus!rägung des Artengefüges (Mlora
und Mauna), sowie die bio8 und Qkologischen
Munktionen, variieren in Abhängigkeit von GrQsse,
Biefe, Alter, Wasserchemismus, Lichtverhältnisse,
Umfeld und heute ganz entscheidend von der
menschlichen Beeinflussung.

!eich6onen7uerschnitt

:edeutun)
Weiher sind letzte Jückzugsgebiete für viele seltene,
geschützte Wasser!flanzen und Biere (Am!hibien,
Je!tilien, VQgel, wirbellose Kleintiere, Moor8, Sum!f8,
und Wasser!flanzen). Kleingewässer sind landschaft8
liche Kleinode und geben oft Auskunft über die
Entstehung einer Landschaft. Weiher, Büm!el sind die
beliebtesten S!iel8 und Erholungsorte. Stillgewässer,
Meuchtwiesen und Moore sind die wertvollsten Hoch8
wassers!eicher und sind von grundlegender Bedeu8
tung für die Boden8 und Grundwasserversorgung.

;e'ährdun)
Meuchtgebiete, Gewässermulden werden immer noch
als besser nutzbare ,,Grundstücke1 zugeschüttet oder
entwässert. Die Belastung mit chemischen und organi8
schen Produkten ist bedenklich. Der Erholungsdruck
(Erschliessung, Wassers!ort, Raturfreunde etc.)
nimmt zu. Dadurch wird die Uferzone unbemerkt
beeinträchtigt und standortfremde Biere (Mischbesatz)
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